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Von Datenmengen profitieren

Kommunen müssen sich auf wachsende Daten-
volumen einstellen. Werden diese intelligent 
analysiert, bieten sie vielfältige Chancen. Von 
der Stadtplanung bis zur Energieversorgung 
gibt es zahlreiche Anwendungsfelder für den 
Einsatz von Big-Data-Methoden. 
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